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LEBENS- & LIEBENS
WERTES KAUNS

Liebe Kaunerinnen, liebe Kauner!

es ist mir eine große Freude, Euch diese Ausgabe unserer Gemeindezeitung zu präsentie-
ren, die ganz im Zeichen des Ehrenamts steht. Ehrenamtliche Arbeit ist ein wesentlicher 
Bestandteil unseres Gemeindelebens, und es ist mir eine besondere Ehre, in diesem Vor-
wort all jenen Menschen meinen herzlichen Dank auszusprechen, die sich mit Herzblut und 
Engagement für unsere Gemeinschaft einsetzen.

Die Bedeutung des Ehrenamts kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Tag für 
Tag, Woche für Woche investieren zahlreiche Bürger_innen ihre Zeit, ihr Wissen und ihre 
Energie, um unser Gemeindeleben lebendig zu gestalten und zu bereichern. Ob in der 
Nachbarschaftshilfe, der Jugendarbeit, dem Umweltschutz, der Kultur oder vielen anderen 
Bereichen – die ehrenamtlichen Helfer_innen sind das Herz unserer Gemeinschaft. Ihr En-
gagement trägt dazu bei, dass unsere Gemeinde ein lebenswerter Ort ist, an dem sich die 
Menschen wohlfühlen und sich gegenseitig unterstützen. Sie schenken Zeit, Aufmerksamkeit 
und Liebe, ohne dafür eine Gegenleistung zu erwarten. Das ist wahrhaft bewundernswert 
und verdient unsere tiefste Anerkennung.

Die Arbeit der Ehrenamtlichen ist nicht nur für diejenigen von uns von unschätzbarem Wert, 
die von ihrem Einsatz profitieren, sondern auch für die Ehrenamtlichen selbst. Sie erleben 
Gemeinschaft, entwickeln neue Fähigkeiten, schaffen sinnvolle Verbindungen und tragen 
dazu bei, unsere Gesellschaft positiv zu gestalten.

Ich lade Dich herzlich ein, die Geschichten und Projekte in dieser Ausgabe zu entdecken 
und sich von der Energie und dem Enthusiasmus der Ehrenamtlichen inspirieren zu lassen. 
Vielleicht findest Du auch eine Gelegenheit, Dich selbst im Ehrenamt zu engagieren oder 
diejenigen zu unterstützen, die bereits einen wertvollen Beitrag leisten.

Ein herzliches Dankeschön an all jene, die durch ihr ehrenamtliches Engagement 
unsere Gemeinde zu einem besseren Ort machen. Ihr Einsatz ist der Kitt, der 
unsere Gemeinschaft zusammenhält, und wir sind zutiefst dankbar für Ihre 
großartige Arbeit.

Einen weiteren Dank möchte ich auch allen Mitarbeiter_innen der Gemeinde 
Kauns aussprechen. Die tägliche Arbeit für unsere Einwohner_innen ist für uns 
alle sehr wichtig. 

Abschließend darf ich Euch allen, auch im Namen des Gemeinderates und den 
Gemeindebediensteten, schöne und besinnliche Weihnachten im Kreise Eurer 
Liebsten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 wünschen!

Euer

Matthias Schranz
Bürgermeister Kauns

EDITORIAL

Deine 
Meinung zählt
Schreib mir deine 
Meinung unter 
matthiasschranz@hotmail.com 
und ich freue mich auf dein 
Feedback!

Ebenso kannst du  
mich auch direkt in  
der Gemeinde auf  
Anmerkungen an- 
sprechen.

WINTER

2023
Kalender2024
SEITE 18/19
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IM JAHR 2023
Jedes Jahr stehen neben zahlreichen routinemäßigen Erhaltungsarbeiten auch Um- und Neubauprojekte an. Aufgrund 
der beschränkten Ressourcen wie Zeit und Finanzen ist eine sorgfältige Planung und Priorisierung der Arbeiten 
erforderlich. Durch die Abstimmung mit dem Bauausschuss, dem Gemeinderat und dem Vorstand möchten wir jene 
Bauvorhaben umzusetzen, die im Einklang mit unseren Möglichkeiten stehen.

Im laufenden Jahr wurden an unseren Gemeindestraßen folgen-
de Maßnahmen durchgeführt: Sanierung der Lehengasse, ein-
schließlich der Errichtung einer Stützmauer zur Sicherung. Des 
Weiteren erfolgte die Sanierung von Abschnitten des Feldweges 
Pitzleweg-Plazerdellweg, sowie der Teilstücke Plazerdellweg 
und Schulgasse-Mösleweg. Spielplatzmauer wurde saniert.

Auch im Kauner Wald wurden verschiedene Sanierungsmaßnah-
men wie zum Beispiel: die Sanierung der Sagebodenbrücke und 
diverse Erhaltungsarbeiten der Waldwege getroffen.

Im Rahmen des KLAR Kaunergrat Projektes „Geschichte(n) erzäh-
len im Kaunertal“ wurden zwei XXL-Bücher aufgestellt.
▶  "Des Kaisers Eigentum" – Burg Berneck, Jagdschloss des letz-

ten Ritters, Kaisers Maximillian (Buch 1)
▶  "Die Sage vom Schuss auf`s Kreuz" – Hunger, Pest und Krieg 

(Buch 2)
Weiters wurden die restlichen Bauarbeiten (Zaun- und Asphal-
tarbeiten) an der Güllegrube auf der Nassereinalm erledigt.

Gesundheitsförderung findet am besten regional statt. Dort wo 
die Menschen unmittelbar betroffen sind wo sie aktiv an der 
Gestaltung ihres Umfeldes arbeiten. Daher wurde im Jahr 2023 
eine umfassende Gesundheitsbefragung im Rahmen des Master-
studiums durch Bgm. Matthias durchgeführt. Aufbauend auf den 
Ergebnissen soll nun eine Arbeitsgruppe „Gesundheit“ initiiert 
werden, um einen umfassenden und ganzheitlichen Ansatz für 
gesundes Leben und Wohlbefinden auf kommunaler Ebene an-
zubieten.

ORTSLEBEN

Eine nachhaltige Umsetzung gesundheitsfördernder Maßnah-
men ist unverzichtbar, um „Gesundheit vor Ort“ erlebbar zu 
machen. Hilfe zur Selbsthilfe hat im Bereich der umfassenden 
Gesundheitsförderung einen hohen Stellenwert.

Deine Teilnahme ist uns wichtig, da Du die Vielfalt und das Wis-
sen unserer Gemeinschaft repräsentieren. Gemeinsam können 
wir daran arbeiten, die Gesundheit und das Wohlbefinden aller 
Bewohner_innen von Kauns zu verbessern.

Ziel der Arbeitsgruppe ist es, die Gesundheitsversorgung und 
-förderung in unserer Gemeinde zu stärken. Dabei möchten wir 
die Bedürfnisse, Ideen und Anliegen der Bevölkerung in den 
Mittelpunkt stellen. Wir sind überzeugt, dass Deine Beteiligung 
entscheidend ist, um realistische und effektive Maßnahmen zu 
entwickeln.

Gerne kannst du Dich bis 31.01.2024 beim Gemeindeamt mel-
den, wenn Du Lust und Zeit hast!

BAUMASSNAHMEN

HINWEIS
Sofern jemand Aushubmaterial auf die Gemeindedepo-
nie bringen will, bitten wir um eine frühzeitige Meldung 
an den Gemeindevorarbeiter Martin Eiterer (Mobil: 0676 
3201491) oder an das Gemeindeamt.

GESUNDES Kauns

BLÜHENDES Kauns

"Des Kaisers
Eigentum"
Buch (1)

"Die Sage vom
Schuss auf's
Kreuz" (Buch 2)

Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen dem Land Tirol, 
dem Bürgermeister, dem Gemeinderat und nicht zuletzt der Ein-
satz unserer Gemeindearbeiter ermöglichte in diesem Jahr die 
Umsetzung einer Vielzahl von größeren und kleineren Baumaß-
nahmen. Wir freuen uns darüber, dass sämtliche Arbeiten wie 
geplant und ohne größere Zwischenfälle erfolgreich umgesetzt 
werden konnten. Ein besonderer Dank gilt wie jedes Jahr unse-
ren Gemeindearbeitern!

◀ Güllegrube
auf der
Nassereinalm

Die Sagebodenbrücke
erstrahlt in neuem Glanz

Farbenprächtige Pflanzen, gepflegte Beete und ein grüner Daumen, den man sogar se-
hen kann: Das alles macht unsere Gemeinde zu etwas ganz Besonderem. Wir setzen auf 
Blütenpracht, wenn es darum geht, die Lebensqualität und Wohlfühlatmosphäre im Ort 
zu steigern. Zugute kommt dies auch den Insekten.

Unter dem Motto ‚Miteinander – Füreinander‘ suchen wir DICH für ein blühendes KAUNS!

Hast DU einen grünen Daumen, dann melde Dich im Gemeindeamt bis 31.01.2024 und 
hilf mit, damit Kauns erblüht!
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AUS DEM KINDERGARTEN

Highlights
Die Kauner Kindergartler waren auch im Jahr 2023 sehr umtriebig und haben das ein oder andere Projekt umgesetzt. 
Als Naturparkkindergarten waren wir viel im Freien unterwegs und haben so einiges zum Schutz unserer schönen Na-

tur beigetragen.

Im Frühjahr waren auch wir bei der Akti-
on „Kauns.klaubt.auf“ dabei und haben 
uns einen Vormittag Zeit genommen, 
um im Dorf Müll zu sammeln. Die Kin-
der hatten eine große Freude, dass 
auch sie etwas Gutes für das Dorf tun 
konnten und möchten dies auf alle Fälle 
wieder machen. 

KAUNS.KLAUBT.AUF

KLIMAZWERGE

UNTERWEGS IM WALD

ERNTEDANKFEST

EINBLICKE IN UNSEREN ALLTAG

FAMILIE

Nach der Eröffnung unseres neuen Bildungshaus stand nun dieses Jahr 
im Herbst eine Feuerwehrprobe am Plan. Gestartet haben wir diese mit 
einem Gespräch über die Feuerwehr und das richtige Verhalten im Ernst-
fall. Dann war es plötzlich soweit – wir hörten den Feuerwehralarm und 
verließen alle schnell das Gebäude. Nachdem die Feuerwehr alles kon-
trollierte und feststellte, dass es keinen Brand gibt, durften wir unsere 
Taschen holen und wurden dann in der Feuerwehrhalle noch verköstigt. 
Das war ein sehr spannender Vormittag und wir möchten uns noch ein-
mal recht Herzlich bei der Feuerwehr Kauns dafür bedanken.

Passend zu unseren Bücherwochen besuchten wir im Winter die Dorfbü-
cherei in Kauns. Wir durften uns die gesamte Bücherei ansehen und uns 
sogar ein Buch ausleihen. Dieses konnten wir alleine in den Computer 
einscannen und somit auch sehen, welche Arbeiten in der Bücherei an-
stehen. Es war ein sehr schöner Vormittag und wir werden auf jeden Fall 
wieder einmal vorbei schauen!

Angelehnt an das Jahresthema „Nachhaltigkeit“ des Na-
turpark, starteten wir im Herbst mit einem Klimameilen-
projekt. Wir versuchten dabei zwei Wochen lang so oft 
wie möglich zu Fuß oder mit dem Fahrrad in den Kinder-
garten zu kommen. Die Kinder waren wirklich sehr fleißig 
beim Sammeln der Klimameilen. Wir werden dieses Kin-
dergartenjahr aber noch mehrere kleine Projekte zum The-
ma Nachhaltigkeit starten. 

Im Frühjahr machten wir gemeinsam mit dem Förster Ewald eine Exkursion in 
den Wald. Wir fuhren mit dem Bus in den Sageboden, wo Ewald schon auf uns 
wartete. Gemeinsam mit ihm besprachen wir, was ein Förster für seine Arbeit 
benötigt und wie ein Arbeitsalltag bei ihm aussieht. Wir durften dann auch er-
fahren, wie alt ein Baum ist und zählten gemeinsam die Jahresringe. Ein High-
light an diesem Tag war auf jeden Fall auch das Pflanzen eines Baumes! Zum 
Abschluss grillten wir dann noch gemeinsam und stärkten uns ein wenig, bevor 
es mit dem Bus wieder zurück nach Kauns ging. Danke für diesen spannenden 
und lehrreichen Vormittag!

Im Kindergarten gestalteten wir dieses Jahr Erntedankta-
schen, welche wir mit Sonnenblumen bedruckten. Auch 
beim Erntedankumzug und in der Kirche waren wir dieses 
Jahr wieder dabei. Weiters feierten wir aber auch im Kin-
dergarten ein Erntedankfest und beschäftigten uns eine Zeit 
lang mit Sonnenblumen. Obst und Gemüse.

Um noch mehr Einblick in unseren Alltag zu erhalten, folgt 
uns gerne auf Instagram (naturpark.kindergarten.kauns) 
oder schaut auf der Gemeindehomepage unter dem Punkt 
Naturparkkindergarten nach. Dort findet ihr immer aktuelle 
Berichte und Fotos von unserem Kindergarten.

FEUERWEHR PROBE

BESUCH IN DER BÜCHEREI

Fleißige Müllsammler mit
Zangen und Säcken
in Kauns unterwegs.

Natur
IN DER

„Man darf nicht verlernen, die Welt mit den 
Augen eines Kindes zu sehen.“ 

Henry Matisse

In
st

a
g

ra
m
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VOLKSSCHULE Kauns
FAMILIE

Nach dem Einzug ins neue Bildungshaus, beschäftigten wir uns 
intensiv mit der Planung und Gestaltung des Schulhofs. Da uns 
der Schutz und der Erhalt biologischer Vielfalt als Naturpark-
schule wichtig ist, möchten wir mit unserer Schulhofgestaltung 
einen Beitrag zur Artenvielfalt leisten und haben dieses Vorha-
ben zum Jahresthema gemacht.

Exkursion Biodiviersität
Gemeinsam mit zwei Experten vom Naturpark erforschten wir 
im Mai die Biodiversität im Lebensraum Wiese und legten im 
Anschluss eine Blühfläche im Schulgarten an und säten Wildblu-
mensamen aus. 

Landschaften voller Superhelden
Ebenso nutzten wir den Projekttag des VNÖ „Landschaften 
voller Superhelden“, und errichteten eine Totholzhecke 
im Schulgarten. Totholzhecken sind Lebensraum für Käfer, 
Spinnen und Schmetterlinge. Zudem bieten sie Vögeln 
Nistmöglichkeiten und dienen als Unterschlupf für Igel und 
andere Kleinsäuger. Mit dem Bau der Totholzhecke haben 
wir einen dauerhaften Beitrag zum Schutz und zur Förde-
rung der Artenvielfalt geleistet.

Kaiser-Maximilian-Preis
"Lass Blumen Blühen"
Ein besonderes Highlight war unser Upcycling-Projekt „Blühen-
der Schulgarten“, bei dem die Kinder die alte Betonmauer im 
Schulhof kreativ gestalteten und in neuem Glanz „erblühen“ lie-
ßen. Im Unterricht wurde fleißig gewerkelt und so entstanden 
farbenfrohe Blumentöpfe aus Autoreifen, kunstvolle Blumen aus 

Wir danken der Gemeinde, allen Eltern und natürlich den 
Schülerinnen und Schülern für ihr Engagement, ihre Unterstüt-
zung und die gemeinsam erlebten schönen Momente. Auf ein 
weiteres aufregendes Jahr voller neuer Herausforderungen und 
Erfolge!

Das Team der Volksschule KaunsWir begrüßen in diesem Schuljahr drei Kinder in der ersten 
Klasse. Somit besuchen 17 Kinder die Volksschule Kauns.

VS Kinder mit Bgm. Matthias
in Innsbruck unterwegs

Unser Jahresthema 2023

So sehenSieger:innen aus!

2023 war ein Jahr voller spannender Ereignisse, beeindruckender Projekte und zahlreicher Höhepunkte. Gemeinsam 
mit unseren Schülerinnen und Schülern möchten wir einen kleinen Rückblick teilen.

EIN AUFREGENDES JAHR IM
BILDUNGSHAUS GEHT ZU ENDE

WIR SIND AUCH ONLINE!

Weitere Fotos, Projekte und Neuigkeiten 
findet ihr auf unserer Homepage! Nehmt 
einfach euer Smartphone und scannt den 
QR-Code.

Totholzecke beim Bildungshaus

Alle Kinder halfen fleißig
mit die Blühfläche
zu gestalten.

Unser
Upcycling-Projekt

"Blühender-Schulgarten"

PET – Flaschen, eine bunte Kronkorkenblumenwiese und Bie-
nen-Insektenhotels aus Konservendosen. Unser Einsatz wurde 
belohnt und unser Projekt mit dem 1. Platz ausgezeichnet. Zur 
Preisverleihung fuhren wir nach Innsbruck, um die Urkunde und 
das Preisgeld entgegenzunehmen. Vorher wurden wir durchs 
Museum „Goldenes Dachl“ geführt und durften sogar den Erker 
betreten. Was für ein aufregender Tag!



 kauns  11 10  kauns

SILVESTERPARTY 
Wie auch in den letzten Jahren starteten wir mit einer Silves-
terparty in das neue Jahr. Wie gewohnt feierten wir das auch in 
der Bar im Kulturhaus. Der Andrang war riesig und es fand ein 
toller Start ins neue Jahr statt.

WINTERPARTY 
Am 17. Februar, passend zur kalten Jahreszeit lautete unsere 
diesjährige Party “Winterparty“. Bei einer Winterlichen Stim-
mung konnten wir viele schöne Stunden feiern. Zusätzlich gab 
es als Besonderheit bei dieser Motoparty Glühwein und Punsch.

MODERNISIERUNG DES JUNGBAUERNRAUMES
Da die Digitalisierung immer weiter in der Bevölkerung weiter 
schreitet, haben auch wir als Verein 2023 die Initiative ergriffen 
und haben uns intensiv mit diesem Thema beschäftigt. Wir 
sind zum Entschluss gekommen, dass es auch für die Jungbau-
ernschaft Zeit ist, mit dem Wandel der Zeit zu gehen. Deshalb 
haben wir uns einen Bildschirm mit Spielekonsole angeschafft. 
Dabei ist uns aufgefallen, dass unser Jungbauern-Raum für die 
heutigen Standard zu wenig Steckdosen verfügt. Aufgrund 

dessen, haben wir die Dinge in die 
Hand genommen und auch diese 
Verbesserung vorgenommen und 
sind zuversichtlich, dass es ein wichtiger 
Schritt in Richtung Zukunft war.

ALMABTRIEB
Am Erfolg vom vorjährigen Almabtrieb konnten wir auch 2023 
anknüpfen. Um gegen alle Wettertücken gerüstet zu sein fei-
erten wir erneut im Festzelt und verwöhnten unsere Gäste mit 
Bratwurst, Frankfurter und Getränke. Ein weiteres Highlight war 
die Versteigerung der Sachpreise (besonders die Kuhglocke) 
und Geschenke.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am 09. Oktober fand unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. 

Wir bedanken uns beim alten 
Ausschuss für deren Tätigkeit und 
freuen uns den Verein weiterführen 
zu können.

Der neue Ausschuss:
Obmann: Michael Haslwanter
Obmann Stv.: Dominik Stöckl
Ortsleiterin: Michelle Haslwanter
Ortsleiterin Stvin.: Eva Eiterer
Schriftführer: Tobias Haslwanter
Kassierer: David Hafele
Beirat:
Paul Walzthöni, Lukas Wille, Lukas 
Stöckl, Elena Huter und Lorena 
Haslwanter

zusammenJAHRESRÜCKBLICK DER
JB/LJ KAUNS 2023 

ERNTEDANK
Am Erfolg vom vorjährigen Almabtrieb konnten wir auch 2023 
anknüpfen. Um gegen alle Wettertücken gerüstet zu sein fei-
erten wir erneut im Festzelt und verwöhnten unsere Gäste mit 
Bratwurst, Frankfurter und Getränke. Ein weiteres Highlight war 
die Versteigerung der Sachpreise (besonders die Kuhglocke) 
und Geschenke.

AUSSCHANK FÜR DIE BAUERN
Am 1. Oktober feierten wir das Jährliche Erntedankfest in unse-
rer Gemeinde. Nach vielen Jahren haben wir wieder die Krone 
zum Vorschein gebracht, vollgefüllt mit heimischen Erntegaben 
von unseren heimischen Wiesen, Äckern, Wälder und Felder.

Wir möchten uns bei allen fleißigen Helfern 
der Jungbauern für dieses schöne Jahr 
bedanken.
Die Jungbauern Kauns wünscht eine besinn-
liche Weihnachtzeit, viel Glück im Neuen 
Jahr und vor allem Gesundheit.

Im heurigen Jahr konnten wir unsere Veranstaltungen Großteiles wieder wie geplant durchführen, und deshalb blicken 
wir auf ein erfolgreiches Jungbauernjahr zurück.

UNSER NEU GEWÄHLTER
AUSSCHUSS!

ZUKÜNFTIGES
▶  Nikolaus
▶ Altenweihnachten
▶ Warten auf das Christkind
▶ Agape der Christmette

ImpressionenDER JB/LJ 2023

Partystimmung
bei der Silvesterparty

Modernisierung des
Jungbauernraumes

Glückliche
Gewinner
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Der Tag des Ehrenamts im Bezirk Landeck fand am Abend des 18. Oktober 
im Veranstaltungssaal der Silvretta Therme Ischgl statt, wo Landeshaupt-
mann Mattle die Auszeichnungen persönlich überreichte. Die Auszeichnung 
ist eine Anerkennung für die vielen Freiwilligen für ihre Dienste rund um das 
Gemeinwesen und dient als Motivation für ihre zukünftige Arbeit.

Für Kauns wurden
▶  SCHIFERER Anna, für ihr außerordentliches Engagement im Bereich 

Musik: Gründungsmitglied und Chorleiterin Klangwelle Kauns, langjährige 
Kapellmeistern MK Kauns 

▶  SCHRANZ Simon, für sein außerordentliches Engagement im Feuerwehr-
wesen: langjähriger Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kauns, 
Abschnittskommandant

ausgezeichnet!

TyrolSkills
Lehrlingswettbewerb 2023
Kauner Lehrlinge überzeugten
mit Spitzenleistungen
Die Wirtschaftskammer Landeck bat im Rah-
men der Abschlussfeier des Lehrlingswettbe-
werbes 2023 besonders erfolgreiche Lehrlinge 
auf die Bühne – es gab einen Kauner Landes-
sieger – Jakob Buchhammer, und ein Goldenes 
Leistungsabzeichen für Lukas Stöckl zu feiern!

Die Kindergarten Kinder mit Lea und Bgm. Matthias muss-
ten heuer leider am letzten Kindergartentag Maria Huter 
verabschieden. Maria hat von September 2016 – Sep-
tember 2023 im Kauner Kindergarten als Kindergartenas-
sistentin gearbeitet. Wir wünschen Maria alles Gute auf 
ihrem weiteren Lebensweg.

VERABSCHIEDUNG

MARIA

HERZLICHE GRATULATION
Blitzlichter

BH Mag. Siegmund Geiger, Bgm. Matthias Schranz,

Anna Schiferer, Simon Schranz, LH Toni Mattle

Der Kauner Landessieger

Jakob Buchhammer

Goldenes Leistungsabzeichen

für Lukas Stöckl

Ehrenamtliche vor den Vorhang geholt und geehrt

SCHÜTZEN
KOMPANIEKauns

SCHÜTZENJAHR 2023
Das Jahr 2023 war für die Schützen Kauns ein besonders 
ereignisreiches Jahr. Bereits im Januar starteten wir mit dem 
traditionellen Sebastian Essen, wie jedes Jahr ein kulinarisches 
Highlight zu Ehren unseres Schutzpatrons. Im Februar folgte
die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, die nicht nur ei-
nen frischen Wind in unsere Reihen brachte, sondern auch die 
Weichen für unsere erfolgreiche Zukunft stellte.

Im April durften wir Teil der Erst-
kommunion sein – ein bewegen-
der und feierlicher Moment, der 
die tiefe Verwurzelung unserer 
Gemeinschaft in der Tradition 
und im Glauben unterstrich. Die 
Prozessionen an Fronleichnam und 
Herz-Jesu im Juni waren weitere 
Höhepunkte, in denen wir unsere 
Verbundenheit mit dem Dorf zum 
Ausdruck brachten.
Der Sommer tanzte im Rhythmus 
der Feste: Der erste Kirchtag und 
sein rauschendes Fest im Juli, 
gefolgt vom zweiten Kirchtag 
im August. Sie spiegelten nicht 

nur unsere kulturelle Seele wider, 
sondern sprudelten über vor Lebensfreude und ausgelassenem 
Gemeinschaftsgefühl.
Ein besonderer Abschluss des Jahres war das Törggelen auf der 
Gogles Alm, ein geselliges Beisammensein, das Tradition und 
Genuss vereinte. Das Ausrücken zum Seelen Sonntag im No-
vember war ein würdevoller Abschluss des Jahres, in dem wir
unserer Verstorbenen gedachten.

VORSCHAU SCHÜTZENJAHR 2024
Das kommende Jahr 2024 verspricht ebenso ereignisreich zu 
werden. Wir starten am 20. Januar mit dem Sebastian Essen, 
das erneut den kulinarischen Auftakt unseres Schützenjahres 
markiert. Die Jahreshauptversammlung am 17. Februar wird 
erneut die Gelegenheit bieten, frische Ideen einzubringen und 
das kommende Jahr zu planen.
Die Erstkommunion am 7. April und die Prozessionen an Fron-
leichnam am 30. Mai sowie Herz-Jesu am 9. Juni werden wieder 
zentrale spirituelle Ereignisse sein.
Im Sommer erwarten uns der erste Kirchtag mit Prozession am 
21. Juli und der zweite Kirchtag mit Prozession am 25. August, 
die uns erneut die Gelegenheit geben werden, unsere Traditio-
nen zu feiern und zu teilen.
Den Abshluss des Jahres bildet das Ausrücken am Seelen 
Sonntag am 3. November, ein Moment des Innehaltens und der 
Erinnerung.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Tradition, Gemein-
schaft und Freude und bedanken uns bei den Kaunern und 
Kaunerinnen für eure Unterstützung.
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In unserer Wehr engagieren sich aktuell 62 aktive Mitglieder, 2 
Jugendmitglieder und 8 Mitglieder der Reserve. Es freut uns, 
dass wir 2023 sechs Mitglieder dazugewinnen konnten, die uns 
im heurigen Jahr bereits tatkräftig unterstützt haben.

NEUZUGÄNGE 2023
Simon Hogsberg Pedersen, Alexander Jörg, Mathias Jörg, Elias 
Kiechler, Lukas Neier und Dominik Stöckl.

NEUERUNGEN IM JAHR 2023
Bei der heurigen Jahreshauptversammlung standen planmäßig, 
wie in ganz Tirol vorgesehen, Neuwahlen an. Dabei hat sich un-
ser, erst im Vorjahr neu gewählter, Kommandant der Wiederwahl 
gestellt. Patrick Köhle wurde von den anwesenden Mitgliedern 
als Kommandant bestätigt.
Aufgrund des Rückzugs von Kurt Schmid (15 Jahre Komman-
dant-Stellvertreter), Manuela Erhart (13 Jahre Kassier) und Sandra 
Schmid (10 Jahre Schriftführer) wurde auch das restliche Kom-
mando neu gewählt.

Das neu gewählte Kommando setzt sich wie folgt zusammen:
Kommandant: Patrick Köhle, 
Kommandant-Stv.: Georg Haslwanter
Kassier: Michael Hofstätter
Schriftführer: Thomas Zangerl

Weiters wurden heuer folgende Ausschussfunktionen neu verge-
ben:
Gruppenkommandant: Julian Felbermayr
Obermaschinist: Daniel Haslwanter
Atemschutzbeauftragter: Philipp Huter
Funkbeauftragter: Christoph Haslwanter
Grundausbildung: Kurt Schmid

DIE FEUERWEHR
KAUNS INFORMIERT

Auch Altkommandant Josef Oberhofer schied heuer, nach über 
40-Jähriger Tätigkeit im Feuerwehrausschuss, altersbedingt aus. 
Josef und das gesamte „alte Kommando“ wurden am 22. April 
bei einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant Talgenuss 
gebührend verabschiedet. 
Wir möchten uns nochmals beim gesamten alten Ausschuss für 
ihren tollen Einsatz und die vielen geleisteten Stunden für die 
kauner Feuerwehr bedanken.
Ebenso bedanken wir uns bei allen aktuellen Funktionären, sowie 
deren Stellvertretern und Gehilfen für Ihre super Arbeit bisher 
und zukünftig! 

ANSCHAFFUNGEN
2023 wurde eine neue, notstromversorgte Sirene angeschafft. 
Weiters mussten die Hebekissen altersbedingt ausgetauscht 
werden.

Wie bereits im letzten Jahr angekündigt wird 2024 das Tanklö-
schfahrzeug ausgetauscht. Die dafür notwendige Bestellung 
wurde vom Gemeinderat vor rund einem Jahr einstimmig 
beschlossen. Das neue Fahrzeug bietet mehr Platz und Möglich-
keiten im Einsatzfall tätig zu werden, stellt aber sicherlich eine 
finanzielle Herausforderung für unsere Gemeinde und unsere 
Wehr dar. Daher werden wir die Einnahmen unserer Veranstal-
tungen großteils dem Ankauf des neuen TLF zweckwidmen. Wir 
bitten daher auch um das Verständnis und die Unterstützung der 
Kaunerinnen und Kauner und hoffen, dass wir bei unseren Veran-
staltungen viele BesucherInnen (= UnterstützerInnen) begrüßen 
dürfen.

BEWERBE
Heuer fand, erstmalig in Tirol, eine Funkleistungsprüfung statt. 
Von unserer Wehr haben vier Mitglieder, Eugen und Markus Has-

lwanter, Julian Felbermayr und Patrick Köhle, am Bewerb in Telfs 
teilgenommen und das Leistungsabzeichen in Bronze erreicht.
Im Mai stellten sich zwei Trupps dem Atemschutzbewerb in 
Landeck und haben diesen erfolgreich bestanden. Stufe Bronze: 
Philipp Huter, Armin Moritz und Thomas Zangerl; Stufe Gold: 
Patrick Köhle und Patrick Thöni.

Begleitet von zahlreichen Fans konnten wir im Juni mit einer jun-
gen, engagierten Gruppe beim Landesfeuerwehrwettbewerb in 
Längenfeld starten. Die Jungs haben sich tapfer geschlagen und 
das Leistungsabzeichen in Bronze erreicht.

Auch beim Nassleistungsbewerb in Arzl im Pitztal nahmen wir mit 
zwei Gruppen teil.

Wir gratulieren allen Bewerbsteilnehmern zu ihren starken 
Leistungen und hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf viele 
fleißige Bewerbsteilnehmer!

VERANSTALTUNGEN
Wir sind auch immer wieder bei gesellschaftlichen Veranstal-
tungen mit dabei. So haben z.B. einige von uns beim Soapsoc-
certurnier des SV-Kauns teilgenommen.
Ende des Jahres haben wir uns bei unseren Schützen auf zwei 
gemütliche Abende im Schützenheim und im Schießstand ge-
troffen.

Feuerlöscherüberprüfung
Nach zwei Jahren konnte man auch heuer wieder die Feuerlö-
scher in der Feuerwehrhalle überprüfen lassen. Im Zuge der 
Überprüfung wurde heuer von der Feuerwehr ausgekocht und 
zwei praktische Schulungen für alle Interessierten angeboten. 
Das große Interesse & die tolle Unterstützung der BürgerInnen 
unserer Gemeinde hat uns sehr gefreut! Mit dieser Veranstaltung 
konnten wir bestimmt einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit in 
unserem Dorf bieten.

Zeltenwatten
Anfang Dezember (1.&2.12, 8.&9.12) laden wir wieder alle Watter 
aber auch Nicht-Watter, zu unserem traditionellen Zeltenwatten 
in die Feuerwehrhalle ein. Als Preise gibt es wieder leckere Zel-
ten von der Bäckerei Köhle und saftige Würste sowie Schinken 
vom Prutzer Metzger zu gewinnen. Wir freuen über zahlreiche 
BesucherInnen.

FRIEDENSLICHT
Das Friedenlicht wird heuer wieder wie gewohnt von Haus zu 
Haus ausgetragen. Die Einnahmen des Friedenslichts werden 
zum Großteil in den Ankauf des neuen Tanklöschfahrzeuges flie-
ßen. Wir danken für die großzügige Unterstützung im vergange-
nen Jahr!

SILVESTERFEUERWERK
Es ist uns wieder ein großes Anliegen, dass zu Silvester Feuer-
werkskörper nur außerhalb des Dorfes abgefeuert werden!

DIE FEUERWEHR IST AUCH ONLINE
Unter www.feuerwehr.kauns.info oder auf Facebook und Ins-
tagram bieten wir immer wieder aktuelle Informationen und 
Beiträge zur Arbeit der Feuerwehr.

DANKE!
Abschließend möchten wir uns bei allen Kaunerinnen und 
Kaunern für die großzügige Unterstützung im letzten Jahr, vor 
allem für die Spenden um die Weihnachtszeit, bedanken. Wir 
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein gesundes Jahr 2024.

EHRUNGEN
Im Jahr 2023 erhielten einige Mitglieder besondere Ehrun-
gen:

Für 40 Jährige-Tätigkeiten im Feuerwehrwesen:
Hansjörg Haslwanter, Reinhold Schmid, Jakob Kiechler

Für 50 Jährige-Tätigkeiten im Feurwehrwesen:
Leo Haslwanter

Verdienstzeichen des BFV in Bronze:
Sandra Schmid, Michael Hofstätter, Manuel Felbermayr, 
Georg Haslwanter

Verdienstzeichen des LFV - Stufe IV:
Kurt Schmid 

Unser langjähriger Kommandant und Abschnittskomman-
dant ABI Simon Schranz wurde auf Vorschlag der Gemein-
de Kauns vom Land Tirol für seine besonderen Verdienste 
ausgezeichnet.

Wir gratulieren recht herzlich!

ÜBUNGEN
Im heurigen Jahr fanden bis November ca. 30 Übungen 
statt. Unteranderem organisierten wir eine Schulung in der 
Volksschule und im Kindergarten mit anschließender Eva-
kuierungsübung des Bildungshaus. Dabei konnten die neue 
Brandmeldeanlage und der neue Sammelplatz erfolgreich 
getestet werden. Weiters wurden neue Gerätschaften wie 
das STABFAST (Stabilisierung von Fahrzeugen) und die vor 
kurzem angeschaffte Waldbrandausrüstung beprobt.
Alle Atemschutzträger haben sich ihrem jährlichen Fitnes-
stest unterzogen und durften unter anderem eine interes-
sante Probe in der Übungsstrecke in der neuen Mitteschule 
abhalten. 
Das Übungsprogramm wurde durch weitere Brand- und 
technische Übungen sowie Funk- und Maschinistenschulun-
gen abgerundet.
Insgesamt wurden bei den Übungen rund 730 Stunden 
geleistet.

EINSTÄTZE
Im heurigen Jahr wurden wir zu acht Einsätzen gerufen. 
Diese gliedern sich in sechs technische und zwei Brandein-
sätze. Dabei wurden insgesamt 220 Stunden geleistet.
Unter Anderem wurden wir am 10. Juni zu Nachlöscharbei-
ten bei einem Waldbrand im Bereich der Fendler Seil-
bahn gerufen. Der zweite Brand ereignete sich im Juli in 
Martinsbach, bei welchem ein außer Kontrolle geratenes 
Gartenfeuer abgelöscht werden musste. Im Rahmen der 
technischen Einsätze wurden Verkehrsregelungen durchge-
führt, ein Sturmschaden beim Kirchendach repariert und ein 
abgestürztes Fahrzeug gesichert.

Ehrungen,

Übungen & Einsätze
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„In Tirol tut sich viel in Sachen Klimaschutz. Zahlreiche 
Maßnahmen, Initiativen und Projekte werden vorange-
trieben, die sich der Bedeutung der Nachhaltigkeit be-
wusst sind. Der Bezirk Landeck mit drei KLAR! - Regionen 
ist ein Vorzeigebeispiel dafür, was alles möglich ist“, sind 
sich LH Mattle und LR Zumtobel bei der Pressekonferenz 
zum Thema Nachhaltigkeit in Landeck einig.

Mit diesen motivierenden Worten startete die KLAR! Kaunergrat 
– die Klimawandelanpassungsregion Kaunergrat mit den sechs 
Gemeinden Faggen, Fließ, Kauns, Kaunerberg, Kaunertal und 
Prutz – in ein spannendes und ereignisreiches Jahr 2023.

KLIMARAT – KLAR! KAUNERGRAT
Im Frühjahr 2023 tagten die Tiroler Klimaräte in drei Regionen, 
unteranderem und bei uns in der KLAR! Kaunergrat. 17 Teilneh-
mer:innen, davon drei aus Kauns, beschäftigten sich an zwei 
Wochenenden mit den Themen „klimafreundliche und gesunde 
Ernährung“ und „Boden und Landnutzung“. Abschließend wur-
den die Vorschläge, beim öffentlichen Klimacafé vorgestellt. Die 
Gemeinden der KLAR! Kaunergrat setzen bereits vorgeschlage-
ne Maßnahmen, wie den KLAR! Klimastammtisch, um.

NATURPARKSCHULE KAUNS – SCHULGARTEN GESTALTEN
Eine Naturparkschule braucht einen naturnahen Schulgarten, 
in dem Schüler:innen heimische Pflanzen kennenlernen und die 
Pflanzenvielfalt gefördert wird– Kinder sollen den Schulgarten 
sehen, riechen, schmecken und fühlen. Mit diesen Ideen wird, in 

ortsleben

KLAR!Kaunergrat
KLIMAFIT DURCH DAS JAHR 2023

Kooperation mit dem Naturpark Kaunergrat, der Pausenhof des 
Bildungshaus jetzt im Herbst neugestaltet.

EINE KLIMAHECKE FÜR DIE KAUNER:INNEN
Fleißigen Spaziergänger:innen ist sie vielleicht schon aufgefallen 
– die Kauner KlimaHecke vor der Burg Berneck. Mit 10 Metern 
Länge und 10 verschiedenen Sträuchern verschönert sie nicht 
nur den Parkplatz, sondern zeigt uns auch Naturveränderungen 
über das Jahr. Wir machen bei einem österreichweiten Projekt 
der ZAMG mit und beschäftigen uns mit Fragen wie: „Wann 
fängt die Hasel an zu blühen“? Hast auch du Lust die Natur näher 
zu beobachten, dann lade dir die App Naturkalender.at herunter 
und hilf mit, regionale Daten zum Klimawandel zu sammeln.

DIE HOMEPAGE IST ONLINE!
Dieses Jahr haben wir es endlich geschafft, unsere Website 
www.klar-kaunergrat.at und die KLAR! Kaunergrat Face-
book-Seite online zu stellen. Wir würden uns über Kauner 
Leser:innen bzw. Follower:innen sehr freuen!
ANSTEHENDE PROJEKTE
▶  Konzeptentwicklung zur Sanierung des Löschwasserteichs in 

Kauns
▶  Neuauflage des Projekts Alte Sorten – Obst für Alle
▶  Workshops mit der MS Prutz
▶  …
Und als krönenden Jahresabschluss dürfen wir eine erfolgreiche 
Wiedereinreichung der KLAR! Kaunergrat beim KLAR! Bundes-
programm des Klima- und Energiefonds, bekanntgeben. In den 
nächsten drei Jahren werden 13 Projekte durch die Bundesförde-
rung finanziert und bei uns in der Region umgesetzt.

GEMEINSCHAFTLICH GARTELN IN KAUNS?
Hast du keinen eigenen oder einen zu kleinen Garten? Dir fehlt 
der soziale Kontakt im Garten? Dann melde dich im Gemein-
deamt Kauns. Die Gemeinde Kauns und die KLAR! Kaunergrat 
helfen dir einen Gemeinschaftsgarten zu gründen! Dein Interesse 
ist geweckt? – hier gibt’s nähere Infos dazu: https://gemein-
sam-garteln.tirol/
Bei Fragen, Anregungen oder Ideen meldet euch gerne bei 
KLAR! Managerin Bernadette Hofer unter info@klar-kaunergrat.
at.

Klimarat KLAR! Kaunergrat
Klimabündnis tirol

Klimastamtisch
in Faggen

Pressekonferenz mit LR Rene Zumtobel
und LH Toni Mattle

SENIORENTEAM 

KAUNS & 
KAUNERBERG

Wir das Seniorenteam, Martha, Annemarie, Gertraud, Angelika 
und Ingrid können auf ein schönes und geselliges Jahr 2023 
zurückblicken.

JÄNNER 
Wir starteten das neue Jahr mit einer Hl. Messe in unserer 
Pfarrkirche, welche feierlich von Pfarrer Werner Seifert zele-
briert wurde. Ein eindrucksvoller Vortrag wurde uns durch den 
Besuch eines Mitarbeiters des Österreichischen Roten Kreuzes 
geboten.
 
FEBRUAR 
Mit Musik, Gesang und Witze begeisterten Manni & Noldi unsere 
Senioren. Die ein oder andere Strophe wurde sogar gemein-
sam gesungen und es wurde viel gelacht. Mit Faschingskrapfen 
und einer kräftigen Portion Wurstsalat ging dieser amüsante 
Nachmittag zu Ende. Nochmals herzlichen Dank an unsere 2 
lustigen Musikanten.

MÄRZ
Die Krankensalbung ist ein Mittel der Stärkung und Ermuti-
gung im Alter oder in schwerer Krankheit. Dieses Sakrament 
wurde von Pfarrer Werner gespendet. 2 Firmlinge, Milena und 
Johannes vom Kaunerberg unterstützten uns nach der hl. Messe 
tatkräftig im Service und verwöhnten die Senioren mit selbst-
gebackenem Kuchen. Vielen Dank nochmals an die beiden 
fleißigen Helferlein.

APRIL
Ausflug – zur Wallfahrtskirche Maria Bildstein in Dornbirn
Unsere diesjährige Frühlingsfahrt führte uns ins Vorarlberg, wo 
wir gemeinsam die Wallfahrtsmesse feierten. Unsere beiden 
Musikanten Anton & Peppi umrahmten die hl. Messe. Weiter 
ging die Fahrt nach Bregenz, im Seerestaurant am Bodensee 
angekommen, stärkten wir uns mit einem leckeren Mittagessen. 

AUGUST 
Nach der alljährlichen Sommerpause starteten wir im August 
mit einem ganztägigen Herbstausflug zur Gramai Alm im 
Karwendel. Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir das 
wunderschöne Bergpanorama genießen, hervorragend Essen 
und die Alm bewundern. Vor der Heimfahrt ließen wir den 
herrlichen Tag mit einer eindrucksvollen Schifffahrt auf dem 

Achensee ausklingen.

OKTOBER 
Eine Abschlussfahrt im 
Oktober führte uns ins 
Pitztal. Das Team der 
Puint Alm verwöhnte 
uns mit einem Törgge-
le-Menü, anschließend 
feierten wir in der gläsernen Meditationskapelle eine hl. Messe.

Des Weiteren präsentierte uns die Theatergruppe von Schau-
spiele Kauns eine Krimikomödie „Mit einem Klick ins große 
Glück“. Herzlichen Dank für die Einladung, es war ein sehr 
heiterer Abend für unsere Senioren, mit einer gelungenen 
Abwechslung. 

NOVEMBER 
Viele Senioren der Gemeinde Kauns und Kaunerberg folgten 
der Einladung zum Seniorennachmittag im Monat November. 
Ein interessanter Nachmittag wurde uns durch den Besuch von 
M Mag. Michael Hofstätter geboten, welcher uns über „Schen-
ken oder Vererben“ informierte. Lieber Michael, herzlichen 
Dank für deinen lehrreichen Vortrag. 

DEZEMBER 
Einladung zur Adventfeier am 2. Adventsonntag, am 10. Dezem-
ber 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindesaal Kauns

Wir möchten uns recht herzlich bei der Gemeinde Kauns be-
danken. Weiters gilt unser Dank unseren geistlichen Begleitern 
Pfarrer Werner Seifert und Diakon Karl Gatt, sowie unseren 
Weisenbläsern Anton und Peppi.

Wir wünschen der Bevölkerung von Kauns und Kaunerberg 
schöne und besinnliche Feiertage, einen guten Rutsch und viel 
Glück für das Jahr 2024.

Das Seniorenteam
Kauns / Kaunerberg

Gläserne

Meditationskapelle

Manni & Noldi bei

unseren Senioren
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2023/2024
01 MO 01 DO 01 FR 01 MO 01 MI 01 SA 01 MO 01 DO 01 SO 01 DI 01 FR

02 DI 02 FR 02 SA 02 DI 02 DO 02 SO 02 DI 02 FR 02 MO 02 MI 02 SA

03 MI 03 SA 03 SO 03 MI 03 FR 03 MO 03 MI 03 SA 03 DI 03 DO 03 SO

04 DO 04 SO 04 MO 04 DO 04 SA 04 DI 04 DO 04 SO 04 MI 04 FR 04 MO

05 FR 05 MO 05 DI 05 FR 05 SO 05 MI 05 FR 05 MO 05 DO 05 SA 05 DI

06 SA 06 DI 06 MI 06 SA 06 MO 06 DO 06 SA 06 DI 06 FR 06 SO 06 MI

07 SO 07 MI 07 DO 07 SO 07 DI 07 FR 07 SO 07 MI 07 SA 07 MO 07 DO

08 MO 08 DO 08 FR 08 MO 08 MI 08 SA 08 MO 08 DO 08 SO 08 DI 08 FR

09 DI 09 FR 09 SA 09 DI 09 DO 09 SO 09 DI 09 FR 09 MO 09 MI 09 SA

10 MI 10 SA 10 SO 10 MI 10 FR 10 MO 10 MI 10 SA 10 DI 10 DO 10 SO

11 DO 11 SO 11 MO 11 DO 11 SA 11 DI 11 DO 11 SO 11 MI 11 FR 11 MO

12 FR 12 MO 12 DI 12 FR 12 SO 12 MI 12 FR 12 MO 12 DO 12 SA 12 DI

13 SA 13 DI 13 MI 13 SA 13 MO 13 DO 13 SA 13 DI 13 FR 13 SO 13 MI

14 SO 14 MI 14 DO 14 SO 14 DI 14 FR 14 SO 14 MI 14 SA 14 MO 14 DO

15 MO 15 DO 15 FR 15 MO 15 MI 15 SA 15 MO 15 DO 15 SO 15 DI 15 FR

16 DI 16 FR 16 SA 16 DI 16 DO 16 SO 16 DI 16 FR 16 MO 16 MI 16 SA

17 MI 17 SA 17 SO 17 MI 17 FR 17 MO 17 MI 17 SA 17 DI 17 DO 17 SO

18 DO 18 SO 18 MO 18 DO 18 SA 18 DI 18 DO 18 SO 18 MI 18 FR 18 MO

19 FR 19 MO 19 DI 19 FR 19 SO 19 MI 19 FR 19 MO 19 DO 19 SA 19 DI

20 SA 20 DI 20 MI 20 SA 20 MO 20 DO 20 SA 20 DI 20 FR 20 SO 20 MI

21 SO 21 MI 21 DO 21 SO 21 DI 21 FR 21 SO 21 MI 21 SA 21 MO 21 DO

22 MO 22 DO 22 FR 22 MO 22 MI 22 SA 22 MO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR

23 DI 23 FR 23 SA 23 DI 23 DO 23 SO 23 DI 23 FR 23 MO 23 MI 23 SA

24 MI 24 SA 24 SO 24 MI 24 FR 24 MO 24 MI 24 SA 24 DI 24 DO 24 SO

25 DO 25 SO 25 MO 25 DO 25 SA 25 DI 25 DO 25 SO 25 MI 25 FR 25 MO

26 FR 26 MO 26 DI 26 FR 26 SO 26 MI 26 FR 26 MO 26 DO 26 SA 26 DI

27 SA 27 DI 27 MI 27 SA 27 MO 27 DO 27 SA 27 DI 27 FR 27 SO 27 MI

28 SO 28 MI 28 DO 28 SO 28 DI 28 FR 28 SO 28 MI 28 SA 28 MO 28 DO

29 MO 29 DO 29 FR 29 MO 29 MI 29 SA 29 MO 29 DO 29 SO 29 DI 29 FR

30 DI 30 SA 30 DI 30 DO 30 SO 30 DI 30 FR 30 MO 30 MI 30 SA

31 MI 31 SO 31 FR 31 MI 31 SA 31 DO

JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER

Neujahr

Heilige Drei 
Könige

Valentinstag
Aschermittwoch

Faschingsdienstag

Stammtisch MK

JHV SV Kauns

Frühlingsbeginn

Karfreitag

Palmsonntag

Stammtisch
Klangwelle

Erstkommunion

Ostermontag

Frühjahrskonzert 
MK Kauns

Staatsfeiertag

Stammtisch 
Theater

Muttertag

Pfingstmontag

Christi Himmelfahrt

Soapsoccer
Turnier

Fronleichnam
Prozession

Großer Zapfenstreich 
im Kaunertal

Sommerbeginn

Nationalfeiertag

Allerheiligen

Allerseelen

kauns
01 FR

02 SA

03 SO

04 MO

05 DI

06 MI

07 DO

08 FR

09 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO

DEZEMBER

Nikolausbesuch Stammtisch 
Schützen

Stammtisch FF

Kochlarauma in 
Kauns

Sebastianmesse

JHV FF Kauns

Florianimesse

St. Florian

Herz Jesuprozession 
& Frühshoppen

Dämmershoppen

Konzert Wald im 
Pitztal

Volleyballturnier

Stammtisch SV

Konzert am
Kaunerberg

Konzert in Tösens

Mariä Himmelfahrt

Dämmershoppen

Stammtisch
Schafbauern

Boccia Turnier

2. Kirchtag - Prozession 
& Frühschoppenkonzert

Kauner Kirchtag

Seelensonntag

Stammtisch JB

Cäciliamesse

JHV MK Kauns
Zaltenwatten FF

Zaltenwatten FF

Stammtisch Bücherei

Erntedank

Nacht der 1000 
Lichter

Änderungen vorbehalten!

Zaltenwatten FF

Zaltenwatten FF

Zaltenwatten FF

Christbaumverkauf

Altenweihnacht 
JB/LJ

Adventlesung 
Diakon Karl

Christmette
Agape JB/LJ

Christtag

Silvesterspielen
MK Kauns

Zaltenwatten FF

1. Advent
JHV Klangwelle

Musiadvent am
Hasmerweg

Oktoberfest

Herbstbeginn



 kauns  21 

Falscher Polizist ruft an:

Foto: BK Fröhlich

Die echte Polizei ruft Sie nicht an und …

… fordert Geld von Ihnen!

… erkundigt sich über Ihr Vermögen!

… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!

Die echte Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um Ihr  

Vermögen mitzunehmen!

Achtung B E T R U G

Betrüger geben sich am Telefon als Polizisten aus und 
fordern Geld oder Wertgegenstände.

M E R K E :

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

„Eine nah verwandte Person ist in einen Verkehrsunfall 

verwickelt	und	befindet	sich	in	Haft.	Sie	müssen	nun	eine	

Kaution bezahlen.“

Einige Lügengeschichten

„Die Polizei hat Einbrecher oder Räuber im Umfeld fest-

genommen und zum Schutz soll nun Ihr Vermögen/Geld 

durch die Polizei mitgenommen/aufbewahrt werden.“

„Bankangestellte sind in kriminelle Machenschaften ver-

wickelt. Sie sollen Bargeld am Bankschalter beheben und 

der Polizei zur Sicherung von Fingerabdrücken geben.“ 

Weitere	Informationen	finden	Sie	auf:

www.bundeskriminalamt.at www.gemeinsamsicher.at

Was ist  der „falsche Polizist“?

So arbeiten die Betrüger:

• ältere Menschen werden gezielt angerufen

• sie geben sich am Telefon als Polizisten aus

• sie stellen Fragen über Geld, Vermögen, Gold etc.

•	 die	Betrüger	 erfinden	Lügengeschichten, damit Sie 

ihnen Geld, Wertgegenstände etc. übergeben.

Worauf müssen Sie noch achten?

Die Betrüger sagen am Telefon, dass ein „Polizist“ in Zivilkleidung 

diese Wertsachen etc. abholt.

Mit psychologischen Tricks ziehen die Betrüger das Telefonat in 

die Länge und versuchen Sie zu verwirren.

Die Betrüger ersuchen um strengste Geheimhaltung des Telefonats 

und weisen an, es nicht zu beenden, um durchgehend in der Leitung 

zu bleiben.

So schützen Sie sich vor 

„falschen Polizisten“

Haben Sie den Verdacht eines Betrugs?  

Rufen Sie sofort die Polizei unter 133

• Vorsicht bei unbekannten Anrufern!

• Fragen	Sie	sich:	Kann	die	Geschichte	stimmen?	Sprechen	Sie	
sofort mit Verwandten oder Freunden!

• Geben	Sie	keine	Details	über	Ihr	Vermögen	preis!

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - Legen Sie auf!

• Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung!

• Übergeben Sie niemals Geld oder Gold an Unbekannte!

• Fordern Sie von angeblichen Polizisten einen Dienstausweis!

• Kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen Sie, ob es 
diesen Polizisten wirklich gibt!

• Nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst!

Sprechen	 Sie	 mit	 ihrer	 Familie	 über	 diese	 falschen	 Polizisten. 

Vor allem ältere Generationen sind betroffen!

Personenbezogene Bezeichnungen für natürliche Personen beziehen sich sowohl auf Frauen als auch auf Männer.
Impressum: Medieninhaber: Bundeskriminalamt, Josef-Holaubek-Platz 1, 1090 Wien, Hersteller: Digitalprintcenter des 
BMI, Herrengasse 7, 1010 Wien, 2022

WINTER
Wenn Frau Holle (hoffentlich) auch diesen Winter 
wieder ihren Kissen über dem Gemeindegebiet 
kräftig schüttelt sind wir wieder alle gefordert eine 
sichere und gefahrlose Benutzung der Wege und 
Straßen im Gemeindegebiet zu ermöglichen. Die 
Gemeinde Kauns ist stets um eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung nach Maßgabe der Witterungsver-
hältnisse und personellen Ressourcen bemüht. Um 
dies umzusetzen werden unsere „Schneeräumer“ 
bei Bedarf wieder rund um die Uhr im Einsatz sein, 
um unsere Straßen passierbar zu machen. Niemand 
kann überall gleichzeitig räumen – daher werden 
zunächst die höherrangigen Durchfahrtsstraßen 
geräumt werden, anschließend werden Nebenstra-
ßen, Zufahrtsstraßen und Gehsteige betreut. Wir 
bitten daher um Verständnis, dass es nicht möglich 
ist, ununterbrochen für schneefreie Fahrbahnen und 
Parkplätze zu sorgen. Seitens der Gemeinde wird auf 
die Anrainerpflichten nach der Straßenverkehrsord-
nung hingewiesen:

Nach § 93 StVO 1960 treffen die Liegenschaftsei-
gentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet – mit 
Ausnahme der Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften 
– folgende Pflichten:

▶  Wenn ein Gehsteig vorhanden ist: Entlang der 
Liegenschaft müssen in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandene Gehsteige und Gehwe-
ge einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen in der Zeit von 06:00 bis 22:00 von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie 
bei Schnee- und Glatteis bestreut sein.

▶  Wenn kein Gehsteig vorhanden ist: Entlang der Liegenschaft 
muss der Straßenrand in der Breite von 1 m in der Zeit von 
06:00 bis 22.00 von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee- und Glatteis bestreut sein.

▶  Die LLiegenschaftseigentümer haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern und 
Dachlawinen an ihren an der Straße gelegenen Gebäuden 
entfernt werden.

▶  Nach den OIB-Richtlinien sind auf Dächern geeignete Vorrich-
tungen anzubringen, die das Abrutschen von Schnee, Eis und 
Deckungsmaterial sowie das Abfließen von Dachwässern auf 
Verkehrsflächen, besonders auf Hauszugänge verhindern. Der 
Liegenschaftseigentümer haftet für Schäden, die durch die 
Vernachlässigung dieser Pflichten entstanden sind, bereits ab 
leichter Fahrlässigkeit (= Fehler auch einem ansonsten sorgfäl-
tigen Menschen unterlaufen könnte). Die Ablagerung oder der 
Abwurf des Schnees von Gebäuden, sowie das „Rausschau-
feln“ aus Grundstücken auf öffentliche Straßen, Gehsteige und 
Gehwege ist nicht erlaubt.

Die Gemeinde Kauns unterstützt auch dieses Jahr wieder die 
Liegenschaftseigentümer bei ihrer Verpflichtung zur Räumung und 
Streuung der angrenzenden Gehsteige, Gehwege und des Stra-

ßenrandes. Die Mitbetreuung dieser Flächen nach Maßgabe der 
personellen Ressourcen begründet weder einen Rechtsanspruch 
des Liegenschaftseigentümers, noch eine vertragliche Verpflich-
tung der Gemeinde gegenüber den jeweiligen Liegenschaftsei-
gentümern durch “stillschweigende Übung”. Ebenso verbleibt die 
mit den Verpflichtungen verbundene zivilrechtliche Haftung auch 
bei Mitbetreuung bei den Liegenschaftseigentümern!

Abschließend möchten wir noch ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass nach § 87 StVO 1960 die Ausübung von Wintersport auf 
Straßen verboten ist. Wir hoffen, dass auch im kommenden Winter 
durch ein gemeinsames und verantwortungsvolles Zusammenwir-
ken der Straßenmeisterei Ried, des Gemeindebauhofes und der 
GemeindebürgerInnen eine gefahrlose und unfallfreie Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsflächen im Gemeindegebiet ermöglicht wird.

Dienst

Sauber geräumte 
Straßen - für alle

 wichtig!

ortslebenSELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ
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Auch in diesem Winter lädt der SC-Kauns alle Freunde des Win-
tersports zu einem abwechslungsreichen Programm ein. Neben 
dem traditionellen Eislaufplatz mit Schlittschuhverleih gibt es 
auch in dieser Saison wieder die Möglichkeit, sich im Schilauf zu 
üben. Der Verein bietet wie die letzten Jahre das Kindertraining 
an und beendet die Schisaison mit einem aufregenden Kinder-
schirennen am Espenlift im malerischen Kaunertal.

EISLAUFPLATZ MIT SCHLITTSCHUHVERLEIH UND
GASTRONOMIE
Der Eislaufplatz des SC-Kauns Kaunerberg  am Kaunerberg 
erfreut sich bestimmt auch in diesem Winter wieder großer 
Beliebtheit. Schlittschuhbegeisterte können sich vor Ort ihre 
Ausrüstung ausleihen und auf dem gut präparierten Platz ihre 
Runden drehen. Für das leibliche Wohl sorgt die Vereinsgastro-
nomie, die mit warmen Getränken und kleinen Snacks, was für 
eine gemütliche Atmosphäre sorgt. Der Eislaufplatz bietet eine 
perfekte Gelegenheit für Familien, Freunde und alle, die sich in 
winterlicher Umgebung vergnügen möchten.

SCHILAUF KINDERTRAINING FÜR DIE KLEINEN PISTENSTARS
Der SC-Kauns Kaunebreg setzt sich besonders für den Nach-
wuchs ein und bietet auch in diesem Winter wieder das 
beliebte Schilauf Kindertraining an, welches jeden zweiten 
Samstag stattfinden wird. Erfahrene Trainer stehen den kleinen 
Pistenstars zur Seite und vermitteln spielerisch die Grundlagen 
des Schifahrens. Eine tolle Gelegenheit für die Kinder, ihre 
Fähigkeiten zu verbessern und gleichzeitig jede Menge Spaß im 
Schnee zu haben.

HÖHEPUNKT DER SCHISAISON: KINDERSCHIRENNEN
AM ESPENLIFT
Als krönender Abschluss der Schisaison veranstaltet der SC-
Kauns Kaunerberg ein spannendes Kinderschirennen am Espen-
lift im Kaunertal. Die jungen Teilnehmer haben die Möglichkeit, 
ihr Können unter Beweis zu stellen und sich mit Gleichaltrigen 
zu messen. Das Rennen verspricht nicht nur sportliche Heraus-
forderung, sondern auch jede Menge Begeisterung und Spaß 
für die ganze Familie.

Der SC-Kauns freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher, 
die gemeinsam eine unvergessliche Winterzeit am Kaunerberg 
erleben möchten. Egal ob auf dem Eislaufplatz, beim Schilauf 
Kindertraining oder beim Kinderschirennen – der SC-Kauns 
Kaunerberg bietet auch heuer wieder ein vielfältiges Programm 
für alle Wintersportbegeisterten.

WINTERVERGNÜGEN: SC-KAUNS KAUNERBERG SORGT FÜR SPASS AUF 
DEM EIS UND DEN PISTEN

SC KAUNS-
KAUNERBERG

ortsleben

Kinderschirennen
am Espenlift

Perfekte Konditionen
für das Training

Erfreut sich großer Beliebtheit:
Der Eislaufplatz mit Schlittschuhverleih
und Gastronomie

DORFBÜCHEREI

Auch von unserer Seite ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2023:
Es hat begonnen mit einem lieben Besuch der Kauner Kindergart-
ler in der Bücherei, wo sie sich voll Eifer unsere zahlreichen Bilder-
bücher, Vorlesebücher, Spiele und DVD´s angeschaut haben, um 
sich danach mit Saft und Knabbereien zu stärken. Jederzeit sind 
uns die zukünftigen Leser willkommen!

Eine besondere Ehre wurde uns Anfang Mai vom Land Tirol zuteil, 
so wurden sechs unserer Mitarbeiterinnen für ihre mehr als 10-jäh-
rige freiwillige Tätigkeit in der Bücherei geehrt, was natürlich für 
alle eine große Motivation ist, weiterzumachen. Wir haben im 
Jahr 2010 eröffnet, also feiern wir heuer schon unser 13-jähriges 
Bestehen. Maria-Thres, Gertraud und Monika nahmen die Ehrung 
in Vertretung Aller bei einem feierlichen Akt im Landhaus von LR 
Dr.Cornelia Nagele entgegen.
Am 6.Mai fand dann unser beinahe schon traditioneller Pflan-
zentauschmarkt statt, es war wie immer das Highlight des Jahres, 
was unsere Veranstaltungen betrifft.

Liebe Leseratten, Bücherwürmer und  
alle, die es noch werden wollen!

Als Vortragenden konnten wir heuer den Biologen Stöckl Chris-
toph gewinnen, er ist für die Umweltbildung in den Naturpark-
schulen zuständig und referierte über „Naturnahes Garteln“, über 
den Erhalt der Vielfalt in unseren Gärten, den Erhalt des Lebens-
raumes für Nützlinge und Schützlinge in unseren Gärten, also 
Themen, die für uns alle immer wichtiger werden.

Bei Kaffee und Kuchen 
folgte danach ein reger 
Gedankenaustausch 
und bepackt mit neuen 
Pflanzen und neuen Ideen 
gingen unsere Besucher 
zufrieden nach Hause. 
Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir auch das 
Engagement des Natur-

parks erwähnen, der das Honorar für den Vortragenden übernom-
men hat!

Ein weiteres Erfolgsprojekt ist unsere 
neue Bücherecke ( Filiale 😊 ) im 
Eingang zum Gemeindeamt. Es gibt 
Bücher zum Mitnehmen, Ausleihen, 
Tauschen, Behalten, wir stellen einen 
regen „Leseverkehr" fest und unsere 
Herta, die Initiatorin, hat alle Hände 
voll zu tun, um für Nachschub zu 
sorgen. Da wir in der Bücherei nicht 
alle geschenkten Bücher annehmen 
können, ist dies eine Möglichkeit, 
sie trotzdem sinnvoll verwenden zu 
können!

Wir bedanken uns bei all unseren Le-
sern, Helfern und Unterstützern und 
wünschen einen besinnlichen, fried-
vollen und schönen Jahresausklang!

◀ Ehrung für mehr 
als 10 Jahre freiwilli-
ge Tätigkeit.
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KINDERTRAINING UND SPORTABEND
Von Mai bis September organisierten unsere Trainer July und 
Philipp wöchentliche Trainingseinheiten, die bei den Kindern 
sehr beliebt waren. Zusätzlich konnten Sportbegeisterte am 
wöchentlichen Sportabend und teilnehmen.

SOAPSOCCER TURNIER
Das fünfte jährliche Soapsoccer Turnier war ein Erfolg, bei dem 
die Teams spannende Spiele lieferten. Unsere beliebten Sand-
wiches und Spritzervarianten sorgten auch dieses Jahr wieder 
für das leibliche Wohl. „Tottenham Bremsspur“ sicherte sich 
den Turniersieg.

VOLLEYBALLTURNIER
Unser jährliches Volleyballturnier fand am 29. Juli statt, bei 
dem „Pink Volley" als Sieger hervorgingen. Ein tolles Angebot 
an Bowls gab es für das leibliche Wohl der Mannschaften und 
Zuschauer/-innen.

BOCCIA TURNIER
Zum zweiten Mal veranstaltete der SV Kauns das Boccia Turnier. 
Bei tollem Wetter spielten die Teilnehmer spannende Parti-
en. Speisen wie Knödeltris und Fleischkäsesemmeln gab es 
zum Essen, und das Team "Hafele und Deckel" holte sich den 
Turniersieg.

AUSFLUG EISHOCKEYSPIEL
Ein besonderer Ausflug führte unsere Vereinsmitglieder am 18 
Februar. November nach Innsbruck, wo sie mit großer Begeis-
terung ein Spiel der Innsbrucker Haie verfolgen könnten. Ein 
anschließender Besuch bei der Winterparty unserer Jungbau-
ern durfte natürlich auch nicht fehlen.

Der SV Kauns wünscht allen Kaunerinnen und Kaunern herzli-
che eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten 
und einen guten 
Start ins neue 
Jahr.

SPORTVEREINKauns
zusammen

SPORTLICH DURCH DAS SV JAHR

Unser Vereinskalender 2023
war wieder gefüllt mit...
▶  Kindertraining / Sportabend
▶  Soapsoccer Turnier
▶  Boccia Turnier
▶  Volleyballturnier
▶  Ausflug Eishockey

TERMINE FÜR DAS KOMMENDE 
JAHR 2024
▶  JHV: 16. März – 17:00 Uhr
▶  Soap Soccer: 25. Mai
▶  Volleyball Turnier: 20. Juli
▶  Boccia Turnier: 07. September

 

KOCHLA RAUMA 

2024 

AM 1100..FFEEBBRRUUAARR  22002244  FINDET WIEDER DAS 
„KOCHLARAUMA“ STATT 

UNTER DEM MOTTO „IISSCCHH  OOLLLLSS  AANN  HHAAUUFFAA  OORRBBAATT“ FEIERN 
WIR UNSER 30JÄHRIGES BESTANDSJUBILÄUM 

 WIR FREUEN UNS SCHON AUF VIELE MITWIRKENDE! 
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Harbe Weiher
Begonnen im Dezember 2022 
konnten die Sanierungsarbeiten 
am Harbe Weiher im heurigen 
Frühjahr erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Eine Mure hatte im 
Sommer 2022 den Weiher stark in 
Mitleidenschaft gezogen und sehr 
viel Sediment und Geröll im Weiher 
abgelagert. Im Rahmen eines Inter-
reg-Kleinprojektes (Regionalmanagement 
Landeck) konnte, in Zusammenarbeit mit 
den Grundeigentümern und Vertretern 
der Landwirtschaftskammer bzw. des 
Landes Tirol, der Weiher wieder saniert 
werden. Über 2000m³ Material mussten 
dazu bewegt werden. Mit der randlichen 
Verlegung des Bachlaufes sollte in Zukunft 
erreicht werden, dass die Verlandung nicht mehr so rasch vor-
anschreitet. Der Harbe Weiher ist ein wertvolles Feuchtbiotop 
und gleichzeitig wichtig für die Bewässerung der angrenzen-
den Wiesen und auch als Löschwasserteich von hohem Wert.

Prädikatisierung Naturparkschulen
Am 29. Juni gab es gleich doppelten Grund zum Feiern. Die 
Volksschule Niedergallmigg und Hochgallmigg wurden vom 
scheidenden Geschäftsführer des Verbandes der Naturparke 
Österreichs (VNÖ), Franz Handler, offiziell als Naturparkschule 
ausgezeichnet. Im September wurde dann auch die Volksschule 
in Urgen in das Naturpark-Netzwerk aufgenommen – diesmal 
bereits in Anwesenheit von Julia Friedlmayer, der neuen Ge-
schäftsführerin des VNÖ. Wir gratulieren herzlich!

Nachthimmel - „Dark Sky“
Die Tiroler Umweltanwaltschaft 
arbeitet bereits seit Jahren in 
der Gemeinde Kaunertal zum 
Thema „Dark Sky“. Ziel ist es die 
dunkle Nacht als unverzichtba-
ren Wert für Mensch und Tier 
zu erhalten und die Einwohner 
dafür zu sensibilisieren. Mit Maß-
nahmen gegen die Lichtver-
schmutzung im Tal oder mit der 

neuen Sternenschale für exklusive Sternenwanderungen haben 
die Kaunertaler schon einige Ziele erreicht. Auch der Naturpark 
ist bei diesem Projekt mit an Bord. Als Modellregion der Nach-
haltigkeit sind wir bemüht auch in den anderen Gemeinden 
– gemeinsam mit den Gemeinden und Vereinen – Maßnahmen 
gegen die Lichtverschmutzung zu setzen. In Fließ wurde heuer 
die Flutlichtanlage vom Tennisclub Fließ auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. Auch die Sportanlage in Arzl soll 
bis zum nächsten Frühjahr umgerüstet werden. An dieser Stelle 
ein großer Dank an die zuständigen Akteure!

Umbau Naturparkhaus Kaunergrat
Aktuell läuft der Umbau des Naturparkhauses auf Hochtouren. 
Im Rahmen des geförderten Projekts (Leader, Land Tirol) wird 
mit finanzieller Unterstützung der Naturpark-Standortgemeinde 

Fließ mehr Raum für die Um-
weltbildung und die Regio-
nalentwicklung geschaffen. 
Die Gastronomie wird dazu 
auf die bestehende Ebene 
der Sonnenterrasse verlegt. 
Gleichzeitig wird nach 17 
Jahren und über 200.000 

Das Jahr 2023 stand im Naturparkverein wieder ganz im Zei-
chen der Naturschutz- und Umweltbildungsarbeit. Auch einige 
Projekte im Bereich der Regionalentwicklung konnten gestartet 
bzw. erfolgreich abgeschlossen werden. Im Anschluss möchte 
ich euch ausgewählte Momente unseres Naturparkjahres etwas 
näherbringen.

Biodiversitätsprojekt zur 
Wiederherstellung von 
wertvollen Trockenrasen 
Anfang des Jahres hat 
sich der Naturpark Kau-
nergrat, gemeinsam mit 
vier anderen Naturparken 
in Österreich, für Förde-
rungen beim österreichi-
schen Biodiversitätsfonds 
beworben. Das Projekt 
war erfolgreich und so 

ist es uns möglich bis Ende 2025 intensivere Pflegemaßnahmen 
in den Trockenrasen rund um Fließ, Kauns, Kaunerberg und 
Faggen umzusetzen. Unser Ziel ist es die besonders schützens-
werten Gebiete wieder in einen guten Zustand zu bringen und 
die Beweidung weiter zu forcieren. Die Pflegearbeiten werden 
immer im Spätherbst (ab Oktober) und im Spätwinter (bis Ende 
März) durchgeführt.
Bei Interesse zur bezahlten! Mitarbeit bitte direkt an die Natur-
parkgeschäftsstelle wenden.

Naturschutzplan auf der Alm
Der Erhalt und die Förde-
rung einer lebendigen und 
naturräumlich angepassten 
Almbewirtschaftung ist uns 
sehr wichtig. Im Jahr 2022 
wurde deshalb das Projekt 
„Naturschutzplan auf der 
Alm“ gestartet. Nachdem die Flächen gemeinsam festgelegt 
wurden, steht jetzt die Umsetzung der Weideverbesserungs-
maßnahmen bis Ende nächsten Jahres an. Das Projekt wird von 
der Abteilung Umweltschutz des Landes Tirol gefördert. Alle 
Almen im bestehenden Landschaftsschutzgebiet Kaunergrat 
nehmen am Projekt teil

Renaturierung Piller Moor - Folgeprojekt
In den Jahren 2021/22 wurden erste Renaturierungsmaßnahmen 
im Piller Moor erfolgreich umgesetzt. Dabei wurden die noch 

immer wasserführenden Gräben, 
die früher der Entwässerung des 
Moores dienten, teilweise mit 
Spundwänden unterbrochen, um 
den Wasserspiegel im Torfkörper 
anzuheben. Mit Unterstützung der 
Abteilung Umweltschutz können 
wird dieses wichtige Projekt wei-
terführen. 

Besuchern auch die Dauerausstellung von Grund 
auf erneuert. Mit dem Umbau wird das Angebot 
an die Naturparkschulen verbessert. Gleichzeitig 
werden die möglichen Nutzungen (Seminare, 
Workshops, Naturparkmarkt,…) massiv erweitert. 
Die Umbauarbeiten am Haus werden bis 
Mai 2024, die Arbeiten an der neuen Aus-
stellung bis Ende 2024 abgeschlossen 
sein. Der Sieger des Gestaltungs-Wett-
bewerbs für die Ausstellung steht bereits 
fest: Die ARGE HE&DU (Elias Walch und 
Christian Hammerl) mit der Grafikagentur 
himmel konnten die Wettbewerbsjury 
von ihrem eindrucksvollen Konzept zum 
Thema Biodiversität begeistern. Lasst 
euch überraschen!

Nächster Halt Terra Raetica
Immer mehr Menschen, gerade aus den 
Ballungszentren, setzten in ihrem Alltag 
auf die Nutzung öffentlicher Verkehrsmit-
tel. Ländliche Regionen sind diesbezüg-
lich stark benachteiligt. Die Verbesse-
rung des öffentlichen Personenverkehrs 
in diesen ländlichen Gebieten ist deshalb 
auch ein wichtiges Anliegen unseres Lan-
des. Im Interreg-Mittelprojekt „Nächster 
Halt Terra Raetica“ wurden in der Natur-
parkregion 8 neue Wartehäuschen an 
wichtigen Ausgangspunkten aufgestellt. 
Zudem wurden zusätzlich 30 „Infobäume“ 
mit Inhalten zur Naturparkregion in allen 9 
Gemeinden ausgearbeitet und aufgestellt.

Neophytenprojekt
In den letzten zwei Vegetati-
onsperioden wurde die Ver-
breitung der problematischen 
Neophyten in der ganzen 
Naturparkregion kartiert. In 
einem nächsten Schritt erfolgt 
die Festlegung der Bekämp-
fungsprioritäten. Gemeinsam 
mit den Naturparkgemeinden 
versuchen wir laufend die 
Ausbreitung der Neophyten 
in den Griff zu bekommen. 
Dabei sind wir auf jeden Mit-
bürger und jede Mitbürgerin 
angewiesen. An dieser Stelle 
der eindringliche Appell, 
Grünschnitt ausschließlich im 
Recyclinghof zu entsorgen. 
Jede Ablagerung im Gelände 
(illegal!) dient den Neophyten 
zur weiteren Verbreitung!

ANMELDUNG ZUM WINTERPROGRAMM

Anmeldungen zu unseren Führungen bitte bis
spätestens 16 Uhr des Vortages!

Genaue Informationen zum Winterprogramm und
Anmeldung: www.kaunergrat.at 

Tel.: 05449 6304 und naturpark@kaunergrat.at 
Vereinsmitglieder können kostenlos an den Führungen teilnehmen! 

Unser

Naturparkjahr 2023
NATUR

Fröhliche Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen herzlich bedanken, 
die uns auch dieses Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben! 
Das gesamte Naturparkteam wünscht Euch und euren Famili-
en eine besinnliche und erholsame Weihnachtszeit und einen 

guten Start ins neue Jahr!

Hier entsteht wieder neuer
Lebensraum für den
seltenen Apollofalter.

Kielebergalm

Einjähriges
Berufkraut

Nachthimmel über Fließ vom
Naturparkhaus aus gesehen
(Stefan Wallner).

Der Vorstand des Naturparkvereins
mit LR Rene Zumtobel beim
Spatenstich im September.

Kanadische
Goldrute

Moore sind seltene
Lebensräume und wichtige
Kohlenstoffspeicher.

▲ Invasive Neophyten wie das Einjährige Berufkraut oder die 
Kanadische Goldrute prägen auch in der Naturparkregion 
immer größere Flächen. Das Problem kann nur in einer gemein-
samen Kraftanstrengung gelöst werden.

▲ Schon bald wird 
der Weiher wieder 
in alter Schönheit 

erstrahlen. Die 
Sanierungsarbeiten 

konnten 2023 erfolg-
reich abgeschlossen 

werden.

▲ Zeitgemäße Infrastruktu-
ren wie Wartehäuschen und 

funktionierende Leit- und 
Orientierungssysteme unter-
stützen die Besucherlenkung 

und helfen mit den öffentli-
chen Verkehr attraktiver zu 

machen.

Den „Kopf durchlüften“, Sonne tanken, die Ruhe des Winters genießen. 
Unser Winterprogramm richtet sich an alle, die sich gerne im Freien 

aufhalten, den Naturpark sportlich erkunden wollen oder mit der Familie 
auf Spurensuche durch den winterlichen Wald gehen möchten.  Die Win-
terwanderwege und die perfekt gespurten Langlaufloipen in die Harber 

Wiesen stehen auch heuer wieder für Bewegungshungrige bereit.

Wieder im Programm sind SCHNEEABENTEUER FÜR KINDER,
SCHNEESCHUH-SCHNUPPERKURSE für Anfänger und die beliebte

HÜTTENWANDERUNG zur Gogles Alm.
Das Naturparkhaus Kaunergrat ist ab dem 25.12.2023 wieder geöffnet!

Winterprogramm 2024
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Zu unserem 40jährigen Vereinsjubiläum gingen wir heuer gleich 
mit 2 Produktionen an den Start und freuen uns Brigitte Achen-
rainer und Sebastian Harre bei uns willkommen zu heißen. Schia, 
dass es dabei warats!

MIT EINEM KLICK INS GROSSE GLÜCK
Nachdem sich 3 Schauspieler mit ihrem Stück GRENZ-Verstand 
auf Wanderung begeben wollten, stellten sich 6 weitere moti-
vierte Mitglieder_Innen von unserem Verein die Frage: „Und was 
macha mir in Kauns?“. Bald kamen wir zum Entschluss: „Was zum 
Lacha muass her!“ und fanden dann mit der Komödie „Mit einem 
Klick ins große Glück“ von Erika Kapeller ein für uns passendes 
Stück. Die Rollen waren schnell verteilt und seit Mitte Juli trafen 
wir uns regelmäßig im Gemeindesaal um zu Proben, zum Bera-
ten und zum Werkeln. Am Freitag den 13.10.2023 war es dann so-
weit und wir durften endlich in unserer Partnervermittlungsagen-
tur „LOVE Klick“ auftreten und konnten mit Witz, Charme und 
unserem Kauner Dialekt bei unserem Publikum punkten. Weitere 
7 Aufführungen folgten bis zum 11.11.2023.

Wers‘ nicht gesehen hat kurz zum Inhalt:
Stress in einem Partnervermittlungsinstitut - Der Fiskus sitzt der 
Inhaberin Elisa (Evelin Wille) im Nacken, der Computer stürzt 
immer wieder ab und vertauscht die Daten und die KundenIn-
nen werden immer unzufriedener. Um den Betrieb zu retten, 
hat die Agenturbesitzerin eine zündende Idee: Ein „glückliches 
Vorzeige-Paar“ muss her, dass sie dann in der Öffentlichkeit 
präsentieren will. Ausgerechnet ihr Exmann (Sebastian Harre) 
soll ihr dabei aus der Patsche helfen: Seine Putzfrau (Manuela 
Achenrainer) soll für die Presse seine „glückliche“ Frau spielen. 
Ein Influencer (Lukas Schmid), der scharf auf eine gute Story ist, 

SCHAU.SPIELEKauns Spieler in den ehemaligen Kindergartenraum in der 
Gemeinde aus. Das Stück, das an einer Grenze zwi-
schen Irgendwo und Nirgendwo spielt, war innerhalb 
von 14 Proben einstudiert.
Zum Stück: Otto Standarte ist ein junger, mit Natio-
nalstolz erfüllter Grenzwachsoldat, dem die Grenze 
zwischen Irgendwo und Nirgendwo anvertraut wird. 
Er will alle Gesetze, sind sie noch so skurril und frag-
würdig, einhalten und prüft jeden Grenzgänger auf 
das Genaueste. Die Grenzgänger sehen Hoffnung 
in Otto Standarte, denn er ist anders als alle Gren-
zwachdiener, die vor ihm hier an der Grenze waren. 
Nach einem schwerwiegenden Fehler und einer Ver-
letzung der Gesetze kommt Otto zum Nachdenken. 
Er hört auf seinen Verstand und alles beginnt sich zu 
wandeln. Unter tosendem Applaus glückte unseren 
Spielern Matthias, Andrea und Michael die Premie-
re in der Grenzfestung Nauders. Von Lachen, über 
Szenen, die zum Nachdenken anregen, bis hin zum 
Gänsehautfeeling war es eine mitreißende Vorstel-
lung, wie die Zuschauer im Anschluss berichteten. Ein 
Theaterstück, das den Nerv der Zeit ganz besonders 
Trifft. Die Aufführungen in Landeck, Kauns, Strengen, 
Innsbruck und Imst mussten aufgrund eines Krank-
heitsfalles im Umfeld unserer Schauspieler abgesagt 
werden. Es ist geplant, das Stück im Frühjahr 2024 
wiederaufzunehmen. Die Termine werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Wir blicken auf eine erlebnisreiche und lustige Theater-
saison zurück und wünschen Andrea, Matthias und Micha-
el 2024 viel Erfolg bei der Fortsetzung von ihrem Stück 
GRENZ-Verstand.

Allen Theaterliebhabern eine schöne und stressfreie Ad-
ventszeit, an guaten Rutsch ins neue Jahr und bis bald!
Euer Ausschuss von Schauspiele Kauns

Berichte von Manuela und Michael

TheaterTheater

zusammen

Ausschuss von den
Schauspielen Kauns

HighlightsHighlights

Klick ins Glück

erweist sich zuletzt als eine ganz andere Person und auch die 
anderen Darsteller (Josef Falkeis und Brigitte Achenrainer) ha-
ben die ein oder andere Leiche im Keller …

EUCH möchten wir ein recht herzliches „Vergelts Gott“ sagen:
▶  Bezirksobmann Hartwig Ladner für die Unterstützung bei der 

Regiearbeit 
▶  Arthur Bregenzer, DER Meister an der Technik
▶  unsere gute Seele Daniela Buchhammer und Souffleuse bei 

auftretenden Gedächtnislücken
▶  Verena Wille, unsere Visagistin, die so einiges aus uns raus-

holte
▶  Handwerker Alli Köhle für den Bühnenbau
▶  Siggi, Mia, Helga und ALL den anderen fleißigen Bienchen, die 

uns so tatkräftig in der Ausschank, an der Abendkasse oder 
sonst wo unterstützt haben 

▶  allen Sponsoren
▶  unserem tollen Publikum, ohne euch macht das Spielen halb 

so viel Spass!
▶  sorry, falls wir Jemanden vergessen haben … danke auch dir
GRENZ-VERSTAND
Eine weitere Gruppe von Schauspiele Kauns nahm sich 
dem Stück GRENZ-Verstand an, das unser Michael ge-
schrieben hat. Mitte Juni starteten die Proben. Da zur sel-
ben Zeit im Gemeindesaal geprobt wurde, wichen unsere 
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KLANGWELLE
Kauns

Die Weihnachtzeit endetet heuer nicht nur mit der Messege-
staltung zum Christtag, sondern wir durften auch bei der Christ-
baumversteigerung am 26.12.2022 mithelfen und teilnehmen. 
Unser Bürgermeister und gleichzeitig langjähriges Mitglied 
Matthias ersteigerte dabei unser Gipfel – Ständchen, das wir 
ihm im Februar 2024 spielten. Anschließend lud uns Matthias auf 
einen gemütlichen Abend im Kulturhaus Kauns ein. Ein großes 
DANKESCHÖN dafür!   

Kaum hatten wir im März mit unseren Proben wieder gestartet, 
stand schon der erste wichtige Auftritt vor uns. Unser Dekan 
Franz Hinterholzer feierte zu Ehren seines 60. Geburtstages die 
Hl. Messe in Prutz. Diese durften wir musikalisch umrahmen. In 

Höhepunkt war heuer unser gemeinsamer Ausflug nach 
Stuttgart. Wir starteten am Samstag in der Früh. In Stuttgart 
angekommen erkundeten wir die Stadt durch eine „City – Esca-
pe-Tour“. Nachdem sich alle frisch gemacht hatten, besuchten 
wir am Abend das Musical „Tina Turner“. Nach einer kurzen 
Nacht ließen wir uns durch das „Haus der Musik“ führen und 
machten uns danach auf den Heimweg. Es war ein Ausflug mit 
viel Spaß, Freude, Lachen, Singen, … und man hat wieder ein-
mal gemerkt, wie viel mehr wir alle sind als „nur“ ein Chor. 
Traditionell endete unser Jahr wieder mit der Nacht der 1000 
Lichter, die heuer unter dem Motto WELT.KLANG.HARMONIE 
stand. Hier sieht man den Zusammenhalt unter den Chormit-
gliedern, ohne den es nicht möglich wäre in so kurzer Zeit 
so stimmungsvolle und zum Nachdenken bewegende Texte 
und Stationen aufzubauen. Für uns zählt dieser Auftritt zu den 
wichtigsten des Jahres und wir freuen uns immer wieder über 
die zahlreichen Besucher. 

Abschließend möchten wir uns besonders bei unserer Chorlei-
terin Anna Schiferer und unserer Obfrau Stefanie Thöni bedan-
ken. Ohne euer Engagement und eure Geduld würden wir nicht 
funktionieren.  

Am 1. Adventsonntag geht auch heuer wieder ein 
spannendes Chorjahr zu Ende. Wie immer starteten 
wir traditionell mit der Gestaltung der Hl. Messe und 
anschließenden Jahreshauptversammlung. Danach ging 
es für uns mit dem Bus nach Bludenz zum Adventmarkt.  

zusammen

Am Ende wünschen wir 
den Bürgerinnen und Bürgern von Kauns eine fried-
liche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
 
Vor allem aber, bleibt`s gsund!

Eure Klangwelle

diesem Sinne wünschen wir 
noch einmal alles Gute und 
viel Gesundheit für alle wei-
teren Lebensjahre. Weiter 
ging es dieses Jahr mit vielen 
Hochzeiten, einem Auftritt beim Brunnenkonzert in 
Grins, der Gestaltung der Monats – Wallfahrt in Strengen und 
der musikalischen Umrahmung der Messe in Graf. Ein weiteres 
Highlight dieses Jahr war die Hochzeit unseres Chormitglie-
des Martina und ihrem Martin, bei der wir im Mai gemeinsam 
sangen und feierten.

LOVE IS IN THE AIR
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Ein ereignisreiches Musikjahr mit insgesamt rund 100 
Zusammenkünften konnten wir auch heuer wieder mit un-
serer Cäcilafeier, am 18. November 2023 abschließen.

Begonnen hat unser heuriges Musijahr mit der Christbaumver-
steigerung am 26.12. im Kultursaal. Gemeinsam mit der Klang-
welle Kauns haben wir die Versteigerung veranstaltet um einen 
Teil unserer Einrichtung für das neue Probelokal zu finanzieren. 
Wir möchten uns bei allen Besuchern nochmal recht herzlich für 
das fleißige Steigern bedanken – es war einfach der Wahnsinn! 
Sobald wir die „Stuhlbesitzer“ im neuen Probelokal verewigt 
haben, werden wir euch zu einer Probe in unseren Kamerad-
schaftsraum einladen. Wir werden die Christbaumversteigerung 
trotz des Erfolges nicht in unseren Veranstaltungskalender auf-
nehmen – wir möchten die Versteigerung aber bei anstehenden 
finanziellen „Brocken“ wieder veranstalten, damit die Christ-
baumversteigerung etwas Besonderes bleibt und wir auf eure 
tatkräftige Unterstützung hoffen können.

Damit die Kameradschaftspflege während der harten Proben-
arbeit nicht zu kurz kam, machten wir am 18. März unseren 
Musischitag am Sonnenplateau. Es war ein wunderbarer Tag mit 
bester Verpflegung und mehr oder weniger Schivergnügen ;)

Nach zahlreichen Voll- und Teilproben in unseren neuen Pro-
beräumlichkeiten konnten wir am 30. April unser Frühjahrskon-
zert unter dem Motto „Memories“ im Festsaal der MS-Prutz/Ried 
abhalten. Unser Frühjahrskonzert stand ganz im Zeichen der 
Veränderung. Nach dem Anna ihre Tätigkeit nach 6 Jahren als Ka-
pellmeisterin zur Verfügung stellte, konnten wir mit Charly Wille 
aus Nauders einen erfahrenen und hoch motivierten Kapellmeis-
ter gewinnen und sind wirklich froh, dass er mit Jänner das Ka-
pellmeisteramt der Kauner Musi übernommen hat. Im bis auf den 
letzten Platz – und fast noch darüber hinaus – gefüllten Festsaal 
konnten wir zeigen, dass sich die Probenarbeit mit Charly und 

natürlich das neue Probelokal mehr als gelohnt haben. An dieser 
Stelle ein großer Dank an die BesucherInnen und euren Applaus.
Nach der Verabschiedung von Anna beim Frühjahrskonzert und 
dem Stück „Eine letzte Runde“ möchten wir uns bei dir – liebe 
Anna – nochmal ganz außerordentlich für deine super Arbeit, 
deine Geduld und deinen großen Einsatz als Kapellmeisterin 
bedanken. Wir freuen uns natürlich, dass du uns als Musikantin 
erhalten bleibst und du hoffentlich noch viele Jahre nach Kauns 
zum Musispielen kommst.

Nachdem wir 2022 bei der Marschmusikbewertung im Kauner-
tal teilgenommen haben, waren wir am 05. Mai beim heurigen 
Konzertwertungsspiel in Fiss dabei. Unter der Leitung von 
Charly konnten wir in der Leistungsstufe B die Stücke „Nora“ 
und „The Lion King“ zum Besten geben und mit unserem Auftritt 
eine Goldmedaille „erspielen“. Wir haben eine Riesengaudi, 
dass wir nach 15 Jahren ohne Teilnahme so ein großartiges 
Ergebnis erzielen konnten.

Anders als in den vielen Jahren zuvor waren wir heuer beim 
1. Kirchtag „nur“ zu Gast und so haben wir nach unserem 
Frühschoppenkonzert den Kirchtag mehr als genossen. In den 
geraden Jahren – also wieder 2024 – wird immer die Musi den 1. 
Kirchtag veranstalten. 

Beim 1. Sommerkonzert am 30. Juni sind wir aufgrund der 
schlechten Witterung in den Kultursaal ausgewichen. Grund 
war die Abschlussveranstaltung mit der Kauner Musi Werkstatt 
und ein Kurzkonzert mit unseren MusischülerInnen und Jung-
musikantInnen. Einmal im Monat versuchen wir die Kinder mit 
Musik im Allgemeinen und natürlich speziell mit dem „Kauner 
Musi Virus“ anzustecken. Zum Abschluss haben uns die Kinder 
mit einem Film über das Leben eines Mitgliedes der Kauner 
Musi überrascht- die Arbeit hat sich gelohnt und wir sind schon 
auf die Fortsetzung gespannt.

Mit unseren MusischülerInnen, welche in Aus-
bildung sind, und mit den JungmusikantInnen, 
welche schon bei der Musi sind, konnten wir 
mit 21 Nachwuchstalenten 4 Stücke zum Besten 
geben und unserem Nachwuchs zeigen, dass 
es sich mehr als lohnt ein Instrument zu erlernen. Wir sind sehr 
stolz auf euren Einsatz und freuen uns schon, wenn ihr dann in 
Tracht bei uns mitspielt.

Nicht vergessen darf man natürlich unsere Ausrückungen zu 
den 4 Prozessionen, die Frühschoppenkonzerte zu Herz Jesu 
bzw. zum 2. Kirchtag und die Sommerkonzerte. Das letzte Som-
merkonzert haben wir versuchsweise am Sonntag durchgeführt. 
Dort konnten wir wesentlich mehr Besucher begrüßen, weshalb 
wir 2024 die Sommerkonzerte jeweils am Sonntagabend um 
18:30 Uhr durchführen werden. Wir werden versuchen, dort 
mehr als eine „Musiforelle“ anzubieten, damit die Einheimischen 
die Woche bei unserem Sommerkonzert inkl. entsprechender 
Stärkung, Blasmusik und einem „Ratscher“ ausklingen lassen 
können. Alternativ zu einem Sommerkonzert werden wir even-
tuell ein Almkonzert spielen. 

Mit unserem Oktoberfest am 16. September konnten wir auch 
heuer wieder allen Besuchern sowohl kulinarisch als auch 
musikalisch zünftige Oktoberfeststimmung präsentieren. Wir 
freuen uns schon auf das Jubiläum 2024 wenn wir euch am 21. 
September zum 20. Oktoberfest einladen können.

Ganz besonders freut uns, dass wir neben den Geburtstags-
ständchen für unsere 80er- Jubilare in Kauns auch zwei aktiven 
Ehrenmitgliedern und einem aktiven Musikanten ausrücken 
konnten. Wir wünschen Mani, Andi und Alfred nochmal alles 
Gute zu ihren runden Geburtstagen und bedanken uns recht 
herzlich für die super Verpflegung bei den Ständchen. 
Zur heurigen Cäcilia-Feier haben wir wieder in den Kultursaal 
eingeladen. Nach der Cäciliamesse, die wir gemeinsam mit 
dem Kirchenchor gestalteten, und einem ausgezeichneten 
Menü konnten im Rahmen der anschließenden Ehrungen die 
langjährigen MusikantInnen sowie die neuen Mitglieder gewür-
digt werden.

Wir heißen Jakob Huter (Tenorhorn) nach seiner mit Auszeich-
nung bestandenen Übertrittsprüfung und dem heuer abgeleg-
ten Probejahr recht herzlich bei uns willkommen. Weiters freuen 
wir uns, dass uns Rafael Stadelwieser vom Kaunerberg seit 
Jänner mit seinem E- Bass unterstützt.

An dieser Stelle möchten wir auch Manuel Huter (Tuba) zum 
Juniorleistungsabzeichen – ebenfalls mit Auszeichnung- gratu-
lieren.

Den diesjährigen Jubilaren gratulieren wir zu ihrer Auszeichnung 
recht herzlich und bedanken uns für euren bisherigen Einsatz 
und euer zukünftiges Wirken im Dienste der Kauner Musi. 
Es sind dies: 
▶  Antonia Kiechler (10 Jahre)
▶  Elmar Jörg (15 Jahre)
▶  Hubert Haslwanter (45 Jahre)

MUSIJAHR20232023
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Kauner Musi
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Wir wünschen euch allen ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 – 

hoffentlich einem Jahr mit etwas Kauner Musi! Wir freuen 
uns schon, wenn wir mit euch beim Silvesterspielen auf 

das neue Jahr anstoßen können und bedanken uns gleich-
zeitig für eure großzügige Unterstützung bei unserer 

Silvestersammlung.
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Unsere Hilfe. In Ihrem Zuhause.

Case Management in 
unserer Sprengelgemeinde
„Ein Lösungsweg wird sich zeigen“

Nach einem Unfall, einer Erkrankung oder auch in einer schwierigen Lebens-
situation, vom Kindes- bis ins hohe Alter, treten oft viele Fragen und Unklar-
heiten auf. Hier ist der Sozial- und Gesundheitssprengel Obergricht, mit ihrer 
Case Managerin DGKP Melanie Siegele, der richtige Ansprechpartner. Im 
Zuge eines Beratungsgesprächs erörtern, organisieren und koordinieren wir 
gemeinsam mit Ihnen alle möglichen Unterstützungen.

Case Management erfasst, koordiniert und überwacht Unterstützungen und 
Dienstleistungen, die KlientInnen in jeder Lebenslage benötigen, und steht 
Ihnen unterstützend auf dem gesamten Weg bis zur Lösung zur Seite.DGKP/CCM Melanie Siegele
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FÖRDERUNGEN FÜR PRIVATPERSONEN
Alle wichtigen Förderstellen haben jüngst ihre Richtlinien für 
thermische Sanierungen und den Heizungstausch aktualisiert. 
Gesicherte Infos zu Förderdetails sind essenziell für die finanziel-
le Planbarkeit Ihres Sanierungsprojekts. Deshalb erhalten Sie hier 
alle wichtigen Informationen dazu.

GUT GEPLANT IST GUT GEFÖRDERT
Werden die geplanten Sanierungsmaßnahmen bereits vorab gut 
auf die verfügbaren Förderungen abgestimmt, so können „kleine“ 
Entscheidungen in der Planung den Erhalt lukrativer Fördermit-
tel sicherstellen. Ein Beispiel stellt hier die Ökobonusförderung 
der Wohnhaussanierung vom Land Tirol dar. Durch geschickte 
Kombination von Sanierungsmaßnahmen und dem Nachweis der 
Energieeinsparung mittels Energieausweis lassen sich Zusatzför-
derungen bis zu 8.800 Euro erschließen. Eine Kombination der 
genannten Förderungen von Bund und Land ist möglich.

FÖRDERSTELLE LAND UND BUND
Beim Amt der Tiroler Landesregierung fördert die Abteilung 
Wohnbauförderung bei Sanierungen sowohl thermische Einzel-
maßnahmen, umfassende thermische Sanierungen, Heizungs-
tausch als auch Photovoltaik-Anlagen. Details unter: www.tirol.
gv.at/wohnbau

Der Bund fördert über den Sanierungsbonus für Private 2024 so-
wohl thermische Einzelmaßnahmen als auch umfassende thermi-
sche Sanierungen. Details unter: www.sanierungsbonus.at

Hinsichtlich Heizungstausch fördert der Bund mittels der För-
derschiene Raus aus Öl und Gas für Private 2024. Details unter: 
www.kesseltausch.at

Über den EAG-Investitionszuschuss (EAG = Erneuerbaren Aus-
baugesetz) unter www.oem-ag.at wird auch die Errichtung von 
Photovoltaik-Anlagen unterstützt.

UNABHÄNGIGE ENERGIEBERATUNG DURCH DIE ENERGIEAGEN-
TUR TIROL
Als ersten Schritt und um sich einen Überblick über die Möglich-
keiten zu verschaffen, sollte eine unabhängige Energieberatung 
in Anspruch genommen werden. Die ExpertInnen der Energie-
agentur Tirol stehen dafür mit den passenden Beratungsange-
boten zur Verfügung. Details unter: www.energieagentur.tirol/
beratung

GUT BERATEN, GEPLANT 
UND GEFÖRDERT
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ANNAHME (GRÖSSERE SANIERUNG)
▶  Einfamilienhaus (Wohnnutzfläche 150 m², 4 Personen mit 

Hauptwohnsitz)
▶  Größere Renovierung mit Heizungstausch fossil auf Luft-

wärmepumpe
▶  Ökobonus
▶  Deklaration
▶  Förderfähige Kosten jenseits des Maximalbetrags (z.B. 

Annahme förderbare Kosten: € 200.000,-)

Land Tirol: Wohnhaussanierung € 46.800,-
Förderhöhe Einmalzuschuss € 33.000,- (variabel)

Ökobonus Ökostufe 2050 € 8.800,-*
Qualitätszuschuss klimaaktiv € 2.000,-*
Bonus – klimafreundliches System € 3.000,-
Sanierungsbonus € 14.000,-
für Private 2023/2024
„raus aus Öl und Gas“ € 9.500,-
für Private 2023/2024 
EVU (=Energieversogrungsunternehmen) € 300,-
z.B. TIWAG

SUMME € 70.600,-
 (~35% Förderquote)

* Davon +€ 24.800,- aufgrund gemeinsamer Sanierung.

Rechenbeispiel

Neben der laufend aktuellen Fördermatrix 
auf der Website der Energieagentur Tirol 
unter www.energieagentur.tirol/foerde-
rungen wird in dieser PDF-Datei (QR Code 
scannen) ein umfassender Überblick über 
die aktuell sehr lukrativen Fördermöglich-
keiten mit Fokus auf Sanierungen bei Ein- 
und Zweifamilienhäuser gegeben.

Rückfragen bei:
Energieagentur Tirol
+43 512 5899 13, office@energieagentur.tirol

WEITERE INFORMATIONEN



Der Bürgermeister, die Kinder und Lehrpersonen der MS 
Prutz-Ried laden Sie herzlich zu einer gemeinsamen Advent-
feier mit gemütlichem Beisammensein ein.

Mitwirkende:
▶  Schüler- und Lehrerorchester
▶  Bläsergruppen
▶  Instrumentalgruppen
▶  Theatergruppe
▶  Schüler- und Lehrerchor

Mitwirkende:
Schüler- und Lehrerorchester
Bläsergruppen
Instrumentalgruppen
Theatergruppe
Schüler- und Lehrerch

Um Anmeldung für eine
gemeinsame Anreise wird
bis Montag 18.12. im
Gemeindeamt gebeten.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Der Bürgermeister

Kinder und Lehrpersonen der MS Prutz-Ried u.U.

am Dienstag, den 19. Dezember 2023
um 13.30 Uhr im Festsaal der Mittelschule Prutz-Ried

ZUR ADVENT- UND WEIHNACHTSFEIER
Einladung

Möge die Advents- und Weihnachtszeit ganz lichtvoll und besinnlich sein.
Möge die Liebe Gottes wie eine Kerze in den Herzen brennen – leuchtend und 

wärmend.


